
Ortsbeirat Steeden 

 
 

Protokoll zur öffentlichen Ortsbeiratssitzung 
 
 

Nr. 09 vom 20.02.2017 

 

 
I. Tagesordnung 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

 
3. Stand Verglasung Trauerhalle 

 
4. Stand IKEK-Projekt Friedhofsvorplatz in Steeden 

 
5. Erneute Beratung zu den Straßenschäden in Steeden 

 
6. Beschaffung von Außenraffstores zur Beschattung von vier Fenstern im Bürgerhaus 

 
7. Verschiedenes 

 
II. Bürgergespräch 
 

 

Beginn: 20:00 Uhr                                                                                  Ende: 21:00 Uhr 

 

Teilnehmerinnen / Teilnehmer: 
 
Herr Joachim Bullmann 
Herr Jochen Fehler 
Frau Sonja Harling 
Herr Dr. Hans-Christoph Noack 
Herr Hans-Karl Trog 
 
Entschuldigt: 
-/- 
 

 

Gäste: 
3 + 1. Stadtrat 
 

TOP 1: 
 
Der Ortsvorsteher, Herr Hans-Karl Trog, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Ortsbeirats 
Steeden und stellt fest, dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. 
 
Der Ortsbeirat ist beschlussfähig. 
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TOP 2: 
 
Der Ortsvorsteher bittet um die Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung. 
 
Der Ortsbeirat genehmigt das Protokoll ohne Änderungen. 
 
TOP 3: 
 
Der Ortsvorsteher informiert, dass das Benefizkonzert im Bürgerhaus ca. 1.710 € Spenden 
erbracht hat. Damit hat der Ortsbeirat einschl. der Überschüsse aus dem Dorfjubiläum 2008 
ca. 28.000 € für das Projekt erwirtschaftet und in Bargeld eingebracht! Dazu kommen noch 
einige hundert Helferstunden aus den Vereinen und von Privatpersonen. 
 
Die Aufträge zur Erstellung der Verglasung wurden inzwischen vergeben und der 
Einbau erfolgt wenn das Wetter es zulässt. 
 
TOP 4 
 
Der Ortsbeirat diskutiert die Ergebnisse der Haushaltsberatungen und daraus folgend, den 
fehlenden Mitteln für größere IKEK-Projekte. Die Beschlüsse bedeuten aus Sicht des Orts-
beirates, dass das IKEK-Projekt „Friedhofsvorplatz Steeden“ in den nächsten Jahren nicht 
mehr verwirklicht wird und damit dauerhaft entfällt. Dies ist für den Ortsbeirat Steeden mehr 
wie unbefriedigend, da es eine Empfehlung des Magistrates zur Umsetzung der geplanten 
Projekte in den Stadtteilen gab und bei dieser das Steedener-Projekt, durch das auch die 
Verkehrssicherungspflicht im unteren Teil der Langenbergstraße wieder eingehalten würde, 
an oberster Stelle stand! 
Der Ortsbeirat bittet nun um eine klare Position des Magistrates und der Stadtverord-
netenversammlung zum Vorgehen bei den „größeren IKEK-Projekten“ und um eine 
klare Rückmeldung / Erklärung der städtischen Gremien zu den weiteren Absichten 
zum Projekt in Steeden. 
 
TOP 5 
 
Der Ortsvorsteher informiert, dass die Mittel aus dem Kommunalinvestitionsprogramm (KIP)  
eingegangen sind und für die Beseitigung von Straßenschäden genutzt werden sollen. Dies 
wurde im Haushalt 2017 auch eingeplant. Aktuell finden die Ausschreibungen zur Vergabe 
der Schadensbeseitigung an Baufirmen statt. 
Der Ortsbeirat bittet um eine Information an wem die Vergabe erfolgt ist und wann mit 
der Beseitigung begonnen wird. 
 
TOP 6 
 
Der Ortsvorsteher informiert, dass zu den Außenraffstores ein Angebot der Firma Görner 
Gmbh, Beselich, vorliegt. Danach würde die Montage der Außenstores pro Fenster netto ca. 
1.400 € kosten. Dazu käme noch der Elektroanschluss. 
Aktuell werden vom Bauamt noch Vergleichsangebote eingeholt – danach soll die 
Vergabe erfolgen. 
 
TOP 7 
 
― Der Ortsvorsteher informiert, dass ein Ortstermin im Bürgerhaus zum Einbau einer neuen 

Spüle stattfand. Da zukünftig eine „Normspüle“ eingebaut werden soll ist auch ein neuer 
Unterschrank erforderlich. 

― Der Ortsbeirat berät über Beschwerden der Anwohner aus dem Bereich der „Rosengar-
tenstraße 7-11“ über den fehlenden Ablauf des Regenwassers nach starken Regenfällen. 
In diesem Bereich wurden bei der Kanalsanierung und damit verbunden dem Einbau ei-
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ner neuer Teerdecke mehrere Gullys nicht mehr eingebaut und überteert. Dadurch bilden 
sich große Pfützen und im Winter Eisflächen. 
Der Ortsbeirat bittet hier den Magistrat um eine Lösungsfindung für den fehlenden 
Wasserablauf! 

― Der Ortsvorsteher informiert, dass die Umbaumaßnahmen im Feuerwehrgerätehaus 
(Einbau Trennwand etc.) begonnen haben. 

― Der Ortsvorsteher informiert, dass das Aufzeichnen der Parkbuchten („Parkzonen“) im 
Bereich der Rheinbergstraße und oberen Schulstraße bei Ende des Frostwetters beginnt. 

― Der Ortsbeirat berät wiederholt über die aufgezeichneten Parkbuchten im Bereich der 
oberen Bachstraße. Er bittet den Magistrat um die Entfernung der letzten aufge-
zeichneten Parkbucht auf der rechten Seite Richtung Hofen, da es dort zu Gefähr-
dungen mit aus der Straße „Auf dem Löwen“ ausfahrenden Fahrzeugen kommt. 

― Nach Hinweisen der Anwohner berät der Ortsbeirat über die „Müllsituation“ bei der 
Flüchtlingsunterkunft der Fa. Ulbricht. Hier werden ständig größere Mengen Haushalts-
müll neben den vollen Tonnen gelagert bzw. auch die blaue Tonne für Hausmüll (z.B. 
Windeln) genutzt. Dadurch wird diese nicht geleert und es bleibt weiterer Müll zurück. Da 
zu dem Hausmüll aus Reste von Essen gehören wurden an den Tonnen schon Ratten 
gesehen. Der Ortsbeirat bittet den Magistrat sich mit dem Kreis als Mieter zu ver-
ständigen, dass dieser die Fa. Ulbricht auffordert größere Müllbehälter bzw. weite-
re schwarze Müllbehälter anzufordern. Aktuell gibt es vier schwarze Tonnen für 25 
Bewohner – es leben drei Kleinkinder im Haus! 

 
 
II. Bürgergespräch  
-Wurde durchgeführt- 
 
Terminabsprachen: 
 
Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am Montag, den 20.03.2017, 20:00 Uhr, im 
Bürgerhaus in Steeden, statt. 
 

Für die Richtigkeit: 
Gez.       Gez. 
 
 
Joachim Bullmann     Hans-Karl Trog 
(Schriftführer)      (Ortsvorsteher) 
 
 


